
 

 

Zeit: 17.04.2019, gegen 19:00 Uhr 

 

Polizei München 

Überfall auf Geldboten in München-Schwabing 
 

Drei Männer überfielen gestern einen Geldtransport vor einer Bankfiliale in der 
Ungerstraße in München-Schwabing. Die bewaffneten Täter sind flüchtig. 

Die Polizei München-Schwabing sucht die flüchtigen Täter des Überfalls. Bild: Gerd Altmann/Pixabay 

 

München-Schwabing. Vor einer Bankfiliale in der Ungererstraße überwältigen gestern drei 
bewaffnete Täter den Geldboten. Nach dem bisherigen Stand der Ermittlungen zwangen die 
Räuber den Fahrer aus dem Geldtransporter auszusteigen, und die Geldkassette zu 
übergeben. Nach dem Überfall kaperten sie das Fahrzeug und flüchteten nordwärts über die 
Ungererstraße in Richtung Autobahn A9 aus der Stadt. 

https://pixabay.com/de/users/geralt-9301/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=73088
https://pixabay.com/de/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=73088


Von den Tätern fehlt jede Spur 

Die eingeleitete Fahndung nach den Tätern verlief bislang erfolglos. Den gekaperten 
Geldtransporter fanden die Beamten knapp zwei Stunden später an der Raststätte 
Fürholzen-Ost nördlich von München. Von den Tätern gibt es bislang keine Spur, ebenso von 
der Überfall-Beute in Höhe von circa 900.000 Euro. Die Ermittlungen werden bei der örtlich 
zuständigen Fachdienststelle für Raumdelikte - LKA 164 - geführt und dauern an. 

 

Die Täter werden wie folgt beschrieben: 

- männlich 

- maskiert 

- 1,80 - 1,90 m groß  

- akzentfreies Deutsch 

- dunkle Hosen und dunkle Anoraks 

 

Die Polizei bittet um Mithilfe – Belohnung von 10.000 Euro 

Wer hat zur Zeit des Raubüberfalls etwas Ungewöhnliches in München-Schwabing, im 
Münchner Norden gesehen und kann weitere Angaben machen? Besonders wichtig: 

• Wer hat den Geldtransporter - schwarz, Marke Mercedes-Benz, Kennzeichen F-XY 
6666 - zwischen 19:00 und circa 20:50 Uhr im Münchner Norden und auf der 
Autobahn A9, beziehungsweise in der Nähe, gesehen? 

• Wer hat in der fraglichen Zeit - vor 20:50 Uhr - Beobachtungen auf dem Rasthof 
Fürholzen-Ost gemacht? 

• Wer kann weitere Angaben zu den Tätern machen? 

Für Hinweise, die zur Ergreifung der Täter führen, ist eine Belohnung von insgesamt 10.000 
Euro ausgesetzt. Diese bitte an das Polizeipräsidium München unter der Rufnummer 
089/739 30 72 03 oder https://www.polizei.bayern.de/muenchen/. Für Rückfragen wenden 
Sie sich bitte an die unten angegebene Pressestelle. 

 

Hintergrund Polizeipräsidium München 

Das Polizeipräsidium München ist Teil der Landesoberbehörde der Landespolizei Bayern. Der 
Dienstsitz befindet sich in München, Ettstraße 2-4. Zuständigkeitsbereich: Stadt München, 
Landkreis München sowie die Gemeinden Krailling und Stockdorf im Landkreis Starnberg. 
Dieser Bereich zählt circa 1,8 Millionen Einwohner. Die Polizei Bayern ist mit rund 41.400 
Beschäftigten einer der größten Polizeiverbände in der Bundesrepublik. 

 

https://de-de.facebook.com/polizeimuenchen/posts/789209774558106/
https://www.polizei.bayern.de/muenchen/
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